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An dem „2. Wirtschaftsschutztag Sachsen-Anhalt“,
am Mittwoch, den 25. Oktober 2017

    nehme ich teil.

    nehme ich nicht teil.

Titel, Name, Vorname 

Funktion

Unternehmen

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail (bitte angeben)

Datum, Unterschrift

Bitte beachten Sie, dass IHK-Veranstaltungen durch 
Medien begleitet werden. Durch Ihre Teilnahme erklären 
Sie Ihre Einwilligung in die Abbildung Ihrer Person ein-
schließlich einer etwaigen Veröffentlichung.

ANMELDUNG ORGANISATIONSHINWEISE
Anmeldung	

Veranstaltungsort

Teilnahmeentgelt

Auskünfte zur
Veranstaltung

Anfahrtsskizze und Parkmöglichkeiten

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis 
zum 18. Oktober 2017 an uns zurück.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Registrierung erfolgt nach Rei-
henfolge der Anmeldung.

IHK Halle-Dessau
Ludwig-Wucherer-Saal
Franckestraße 5
06110 Halle (Saale)

Diese Veranstaltung ist kostenfrei.

IHK Halle-Dessau
Geschäftsfeld International
Ralph Seydel
Tel. 0345 2126-284
Fax 0345 212644-284
E-Mail: rseydel@halle.ihk.de

IHK Halle-Dessau
Franckestraße 5, (Eingang IHK-
ServiceCenter über Leipziger Straße)

Fotonachweise: StockPhotoAstur_iStock_Thinkstock, Kirill Savenko_iStock_Thinkstock 



EINLADUNG

Gut geschützt ist schwer gehackt

Wirtschaftsspionage hat viele Gesichter: vom „einfachen“ 
Virus, Know-how-Klau bis hin zur Sabotage; das Gefähr-
dungspotential ist riesig. Und wettbewerbsrelevantes, 
existenzielles Wissen ist in jedem Unternehmen vor-
handen. Das betrifft nicht nur große, international agie-
rende Firmen, sondern vor allem auch innovative, kleine 
und mittelständische Unternehmen (KMU). Leider wird 
die Gefahr oft unterschätzt. 

Verantwortliche in KMU können sich oft nicht vorstellen, 
dass sie Ziel von Ausspähungen von Wettbewerbern 
aus dem In- und Ausland oder sogar von ausländi-
schen Nachrichtendiensten sein könnten. Der jährliche 
Gesamtschaden durch digitale Wirtschaftsspionage wird 
in Deutschland auf rund 51 Mrd. Euro geschätzt. Des-
halb wollen das Ministerium für Inneres und Sport des 
Landes Sachsen-Anhalt und die IHK Halle-Dessau die 
Unternehmer sensibilisieren und Tipps geben, wie sie 
sich schützen können. 

Wie sieht die aktuelle Gefährdungslage aus? Wie werden 
Daten abgegriffen und wie schütze ich meine Kronju-
welen? Am Beispiel Russlands erfahren die Teilnehmer, 
welchen Einfluss Institutionen auf Wirtschaft, Staat und 
Gesellschaft haben können. Und auch die Beispiele aus 
der Praxis kommen nicht zu kurz.

Das Thema Wirtschaftsschutz ist bereits jetzt ein Dauer-
brenner. Mit der Einführung von Industrie 4.0 bekommt 
das Thema noch größere Relevanz, da die hohe Flexi-
bilität von Industrie 4.0 eine permanente Vernetzung 
verlangt.

13.15 Uhr

13.45 Uhr

14.30 Uhr

Datenschutz ist attraktiv!
Peter Leppelt
Geschäftsführer praemandatum GmbH, 
Hannover

Podiumsdiskussion

Einführungsvortrag 
Datenschutz live 
Ein Bericht aus der unternehmerischen Praxis
Sirko Scheffler
Geschäftsführer brain-SCC GmbH, Merseburg

Teilnehmer
Dr. Hilmar Steffen
Jörg Peine-Paulsen
Dr. Tobias Köllner
Peter Leppelt
Sirko Scheffler

Ausklang

Moderation
Ralf Geißler
Mitteldeutscher Rundfunk

PROGRAMMPROGRAMM

09.30 Uhr

10.00 Uhr

10.10 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.45 Uhr

12.15 Uhr

Registrierung

Begrüßung
Carola Schaar
Präsidentin der IHK Halle-Dessau

Grußwort
Holger Stahlknecht
Minister für Inneres und Sport des 
Landes Sachsen-Anhalt

Wirtschaftsspionage – Einblicke in die
aktuelle Gefährdungslage
Dr. Hilmar Steffen
Stellv. Leiter der Verfassungsschutzbehörde 
des Landes Sachsen-Anhalt

Cybersicherheit für die Wirtschaft
Geheimnisklau ist einfach
Jörg Peine-Paulsen
Niedersächsisches Ministerium für Inneres 
und Sport
Abteilung Verfassungsschutz

Einfluss der Russischen-Orthodoxen 
Kirche auf Wirtschaft, Staat und Gesell-
schaft im heutigen Russland
Dr. Tobias Köllner 
Universität Magdeburg, Institut für 
Soziologie

Mittagspause


